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der Beilagen zu den ste'1o<?;n.,hischen Protokollen de. Nationalrates 

-XI. Gesefzgebungsperiode 

22. Mai 1969 No. /gJ?fL7 

Anfrage 

der Abgeordneten er. S c r t n z und Genossen 
an den Herrn BundesmInister tOr Unterricht. 
betreffend Fakuttätsvorschlag der Unlversftät Salzburg zur Besetzung 
des Lehrstuhles für Geographie 11. 

D er Abgeordnete er. Scrtnzl hilt In der heutigen Fragestun
de des Nationalrates an dan Herrn Bundesminister für Unterricht fol
gende -mündliche Anfrage (2331 IM) gerichtet I 

"Warum wurden mit dem Im Fakultätsvol"'sehlsg der UniversI
tät Sal:fburg ~ur Besetzung des Lehrstu;hles für GeographIe 11 
prlmo loeo gereinten Doz. Or. Helmut Hauberger kelne- Se
rufungsverhandlur\lgen aufgenommen 111 

Die sich in dleserfl Zusammenha!'i)g ergebende Frage, ob die Berufungs
verhandh.!lngsn mit dem im Fakuftätsvorsehlag pr-Jmo loeo gereihten Doz. 
01'. Heuberger auf Grund einer Intervention von saiten des Bundesml
nistertums fUr Auswärtige Angelegenheiten unterblieben sind • wurde 
durch dIe Antwor"t des Herrn Bundesmlnlsters für Unterricht nIcht rest
los geklärt. 

Dte untei""zelchneten Abgeordneten rIchten daher an den Herrn 
Bundesminister für Unterricht die 

Anfrage: 

1-» Hat stch der Herr Bundesminister für AUSWärtige Angelegenheiten 
oder ein Beamter seInes MinIsteriums ht dia F rage einer Berufung 
des Im Fakultätsvorschlag der Universität Sall:burg zur Besetzung 
des Lehrstuhlas für GeographIe SI prime loco gereihten Ooz. Or. 
Helmut Hauberger eingeschaltot? 

2) Wenn ja, in weleher Form und mit welcher Begründung erfOlgte 
eine derartige intervention? 

3) "Vurde gage" die Berufung des Genannten von anderer SeUe Vor
stellungen erhoben" 

4) Wenn ja, von welcher SeUe und mit welcher Bogründung? 

Wien, 22.5. t9f9 
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